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yon Diwanen oder besetzte Ämter, die bei den Athenern vorhanden

waren. 1) einen Diwan der Staatskanzlei, 2) der Finanzen, 3) der
Controlle, 4) der Truppen , 3) der Versammlung (des Staates) oder
der Grundgesetze (Medschlis) 1 ), 6) der Abzug (Iktaat) 2 ), 7) der
Besoldungen, (Rewatib) 8 ), 8) der Schöpfräder (Nauret) 4 ),
9) der Schiffswerften (Am.ai r) 5), 10) der Erbschaften (M ewär i .s) 6 ),
11) der Kopfsteuer (C bar ad sch) 7), 12) der Gefängnisse
(Ahbas) 8 ), 13) der Zügel (fimäm) 9 ), das ist der Stammregister
der Imäme oder Staatsoberhäupter *).

Die Geschichte Ihn Forät’s setzt uns in Stand, die Bedeutung
nicht nur des Wortes Simam, sondern auch die des Wortes

Reis näher zu bestimmen. Simam heisst ein Zügel, Reis der

Kopf; der Zügel und der Kopf werden beide auf den Vorsteher
oder Vorgesetzten übertragen. Beide heissen auch in europäischen
Sprachen die Leiter (Directeur, Conducteur) der Gesellschaft
(clief). Alle Vorsteher heissen Reise (Ruesa), das Oberhaupt der
Oberhäupter (Reis er Ruesa) wie der Obersthofmeister (Ustaddar).
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*) Ihn Forlit IV, Bl. 70—77.


